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r Vierteljährlich 1 „E 3 H .
Im Reichsgebiet 1 ^ 1 35 H ohne Bestellgeld .

) LinrA «k« ng »g«bShr r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 Reklamezeile 20

( Tageblatt )
mit amtlichem Werkündigungsbkatt für de«

Amtsbezirk Durtach.

Redaktion, Druck und Verlag von Sdalf D« p » ,
Mittelstrahe 6, Durlach. — Fernsprecher Rr . 204
Änzeigen -Ännabrnc bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

Rr . 214 . Mittwoch den 14. September 191V. 82 . Jahrgang
Tagesneuigkeiten .

Bade«.
Karlsruhe , 13 . Sept . (Die militärische

Feier der Silberhochzeit des Groß¬
herzogspaares .) Es wurde bestimmt , daß
am 20 . September alle badischen Truppenteile
dienstfrei haben . Auch hat eine angemessene
Feier stattzufinden und die Mannschaften
werden auf die Bedeutung des Tages hin¬
gewiesen. Sämtliche militärischen Dienst¬
gebäude werden beflaggt . Offiziere und
Mannschaften tragen den Helm aus der Straße .

lQi Karlsruhe , 13 . Sept . Anläßlich der
heute in Karlsruhe staltgehabten nichtamtlichen
Bürgermeisterversammlung des Amts¬
bezirks Karlsruhe , in der sämtliche Ge¬
meinden vertreten waren , wurde auch zu der
Linkenheimer Versammlung der kon-
iervativenParteiStellung genommen .
Es fand folgende Resolution einstimmige
Annahme : „Der ganze Bezirk ist in der
überwiegenden Mehrheit mit dem Inhalt der
gefaßten Resolution der konservativen Ver¬
sammlung in Linkenheim nicht einverstanden .
Die Resolution hat bei der Bevölkerung einen
großen Unwillen hervorgerufen . Mit großer
Vorliebe erinnern sich die Bewohner des Be¬
zirks Karlsruhe-Land an die gerechte , humane
und väterliche Dienstführung des Herrn von
Bodman als Oberamtmann und Amtsvorstand .
Die Bürgermeister des Bezirks halten es des¬
halb für ihre heiligste Pflicht , gegen die in
Linkenheim gefaßte Resolution zu protestierenund sie als politische Mache zu bezeichnen .
Wir werden dafür Sorge tragen , daß diese
Hetzarbeit in den Gemeinden ohne Erfolg
bleibt . Nach wie vor stehen wir treu und fest
zu den Anschauungen des Herrn v . Bodman
und werden uns durch keine parteiischen
Treibereien ins Schwanken bringen lassen . Aus
der Tiefe des Herzens heraus müssen wir
lebhaft bedauern , daß auch ein Teil der Geist¬
lichkeit des Bezirks an solchen Machinationen
sich beteiligt "

_ _

* Karlsruhe , 14 . Sept . Der etwa 30
Jahre alte Anwaltsgehilfe Vogler hat
sich gestern nachmittag in seiner Wohnung
erhängt . Das Motiv ist unbekannt .

§ Durlach , 13 . Sept . Als Geschworene
für die Karlsruher Schwurgerichtstagung im
4 . Quartal 1910 wurden aus dem Bezirk
Durlach bestimmt die Herren Werkmeister
Johann Kernberger in Durlach , Gärtner
Karl Müller in Aue , Kaufmann Ludwig
Wagner in Jöhlingen , Kaminfegermeister
Wilhelm Köhler in Durlach und Landwirt
Heinrich Chris mann in Königsbach .

Durlach , 14 . Sept . sKirchl . soziale
Frauengrupp es Die verehrten Mitglieder
der Gruppe werden zu einer Sitzung am
Donnerstag den 15 . d . Mts . , nachmittags
4 Uhr , im Hause der Vorsitzenden , Frau
Heinrichs , Turmbergstr. 10 , hiermit freundlich
eingeladen . Alle sich für die Bestrebungen
der kirchl . sozialen Frauengruppe interessieren¬
den Männer und Frauen , die sich an den
Beratungen zu beteiligen wünschen, sind herz¬
lich willkommen.

K> Pforzheim , 13 . Sept . Ein Buch¬
halter flüchtete , nachdem er seinem Prin¬
zipal 1400 ^ in bar und für 2500 fertigeWaren entwendet hatte.

Baden - Baden , 13 . Sept . „L . Z . 6"
unternahm heute infolge der ungünstigen
Witterung keinen Aufstieg . Die Zielfahrt nach
Karlsruhe mit Landung daselbst wurde auf
nächste Woche verschoben.

tzi Sinsheim ( Amt Baden ) , 13 . Sept .
Ein Aufsehen erregender Vorfall hat sich , laut
„ Bad . Volksztg .

"
, gestern vormittag in unserer

Gemeinde abgespielt . Der geistesverwirrte
Sattler Walter feuerte auf seinen vom
Hauptgottesdienst heimkehrenden Schwager ,
den Kaufmann und Stiftungsrat Dr . Deißler
2 scharfe Schüsse ab , die zum Glück nicht
lebensgefährlich verletzten. Hierauf brachte sich
der Täter selbst 2 Schüsse bei , die ebenfalls
nicht tätlich sind . So wären durch die Hand
eines Geistesgestörten in kurzer Zeit 2 Menschen-

leben zu beklagen gewesen , wenn nicht ein
guter Geist dieses Unglück abgewendet hätte.
Die Untersuchung wird wohl die Geistes¬
krankheit bei Walter feststellen. Der Großh.
Bezirksarzt , Medizinalrat Dr . Thomann aus
Baden - Baden traf alsbald hier ein und ver-
ordnete die sofortige Ueberbringung des Täters
ins Badener Krankenhaus , wo er schwer ver¬
letzt darniederliegt . Die beiden Schüsse hatte
er sich in die rechte Schläfengegend beigebracht ;ob sie lebensgefährlich sind, läßt sich noch nicht
sagen. Weniger schwer verletzt ist Herr Deißler,der bald wieder genesen dürfte.

^ Freiburg , 13 . Sept . Ein 63jähriger
Privatier aus St . Petersburg hat sich in einer
hiesigen Pension aus unbekanntem Grunde
erschossen

D Unterkirnach , 14 . Sept . Drei land¬
wirtschaftlicheArbeiter badetenm einem Weiher .Der 25 Jahre alte Gabriel Stöhr aus Dörlin-
bach erlitt dabei einen Krampfanfall. Der
18jährige Andreas Müller aus Schweighausenwollte ihm zu Hilfe kommen, doch ertranken
beide

Aus dem Neckartal , 12 . Sept . Das
Neckartal , sowie seine Seitentäler und um¬
liegenden Höhen sind dieses Jahr reichlich mit
Obst (Aepfel und Birnen) gesegnet . In der
Umgebung von Mosbach wurden gebrochene
Aepfel (frühe Sorten ) pro Zentner zu 6—7
dieser Tage abgesetzt . Dieser niedere Preis
dürfte viele Obstliebhaber ins Neckartal führen.Vom Schwarzwald , 12 . Sept . Der
Heutransport hat auf der Schwarzwald¬
bahn einen gewaltigen , kaum gekannten Um¬
fang angenommen . Ein großer Teil der bis
zur Höchstgrenze beladenen Wagen geht nach
Karlsruhe und Freiburg, ein weiterer Teil indas Ueberschwemmungsgebiet, in dem die Land¬
wirte froh sind , um billiges Geld Futter zu
erhalten . Der Segen der Wiesen ließ sich in
diesem Sommer auf dem Schwarzwald und
in der Baar , die von dem traurigen Unwetter
zum Glück verschont blieben , kaum in den
Scheunen unterbringen Dabei zeichnet sich

Jerrilleton . 1)

Der Väter Schuld .
Roman nach dem Englischen von Klara Rheinau .

- Nachdruckverboten .
1 . Kapitel .

Draußen wütete ein furchtbares Unwetter ,der Regen prasselte an die Fenster und das
schrille Pfeifen des Windes erklang unheimlich
zwischen den alten Giebeln . Allein Lord Kings-
ton , der in seinem schönen , elegant möblierten
Arbeitszimmer lesend , in einem bequemen
Lehnstuhl saß , achtete nicht auf den Aufruhr»er Elemente . Der rötliche Schein des lodern¬den Holzfeuers fiel direkt auf sein Gesicht ,das von Sorgenfalten durchzogen war,momentan aber einen ängstlich gespanntenAusdruck zeigte . Im Hause schlichen die
Dienstboten geräuschlos umher und flüsterteneinander geheimnisvoll zu, denn ein unheim-'
A?.

r Gast , der Tod , war eingetreten und
umftng die Herrin des Hauses in seiner
Sterben

"rnmng " ^ ady Kingston lag im
>ch wirklich von der drückenden Fessefreit werden ? " murmelte der einsame Gatte

Anem Buche ausblickend . „Wird dal
glückliche Band , zu dem ich gezwunger

wurde , endlich gelöst werden ? Es ist schreck¬
lich, daß ich auf den Tod meiner Gattin als
auf einen Erlöser warten muß. Sie hätte ein
besseres Los verdient .

"
Er versank in tiefes Sinnen , aus dem ein

Geräusch von draußen ihn wieder aufstörte .
„ Ich fürchte , sie wird nicht sterben , ohne

noch einmal nach mir zu senden, " seufzte er .
„ Besser wäre es für uns beide, wenn sie mir
eine letzte Unterredung ersparen würde, aber
ich glaube nicht, daß sie es tun wird.

"
Noch eine weitere Stunde verging in

bangem Warten , dann erschien der Doktor
Seymour auf der Schwelle .

„ Die gnädige Frau verlangt nach Ihnen ,
Mylord, " sagte er mit tiefem Ernst. „Es geht
sehr rasch zu Ende , und ich bitte Sie , keinen
Augenblick zu zögern .

"
„ Gut ; ich folge Ihnen sofort, " erwiderte

Lord Kingston , und zwei Minuten später stand
er allein in dem verdunkelten Zimmer am
Sterbelager seiner Frau .

„Ich sandte nach Dir , Edmund , weil ich
weiß, daß meine Augenblicke gezählt sind, "
begann die Sterbende in schwachem , fast un¬
verständlichem Tone ; „ aber nicht um Dir
Lebewohl zu sagen . Du wirst froh sein, daß
das Band zwischen uns nun bald verschnitten
werden wird — ich bin enschiedenfroh darüber .

"

„Ich habe es nicht geknüpft , ich bin dazu
gezwungen worden," sagte Lord Kingstonruhig und kalt.

„ Und ich ebensowenig. Aber wir wollen
nicht die Zeit in müßigen Rückblicken ver¬
schwenden . Die unglückselige Vergangenheit
ist nicht auszulöschen. Aber wenn sie schonfür Dich drückend war , was war sie dann erstfür mich ? Dir wurde eine Frau aufgezwungen- ich hatte einen tieferen Grund , mich un¬
glücklich zu fühlen .

"
Trotz seiner anscheinenden Ruhe überflog

ihn ein geheimer Schauder bei diesen Worten.
„Du sandtest wohl nicht nach mir, Jenny ,um mir dies zu sagen ? " bemerkte er in etwas

weicherem Tone .
„ Nein , ich sandte nach Dir , um über unser

jüngstes Kind mit Dir zu sprechen — das
Kind, das nie die Liebe einer Mutter kennen
lernen und von seinem Vater nur wenig Liebe
empfangen wird , wie ich fürchte . Artur istDein Erbe und ihm wird alle Sorge zugewandtwerden ; aber um unfern kleinen Georgiebange ich . Am Rande des Grabes ist es mir
gegeben, einen Blick in die Zukunft zu tunund ich habe große Angst, daß ein traurigesLos seiner wartet. Darum möchte ich Dir
zum Abschied noch eines sagen , Edmund. Wasmeine Person betraf , hast Du Dein meinem



das Heu durch Güte und Billigkeit aus . Der
Zentner wird zwischen 2,50 und 3 bezahlt ,
während er iv Norddeutschland nicht selten
das Doppelte und mehr kostet .

Deutsches Reich.
Berlin . 13 . Sept . Aus Wien wird

gemeldet : Prinz Heinrich von Bayern
wird aus der deutschen Armee austreten und
in die österreichisch - ungarische Armee eintreten .
Er wird Offizier im Regiment „ König der
Belgier " in Graz werden . Prinz Heinrich von
Bayern ist der jetzt 26jährige Sohn des ver¬
storbenen Prinzen Arnulf von Bayern , also
ein Enkel des Prinzregenten . Er ist Ober¬
leutnant im 1 . bayer . schweren Reiter -Regimsist .

* Berlin , 13 . Sept . Eine Abordnung
des deutschen Fleischer - Verbandes wurde ,
wie die „ Allg . Fleischerztg.

" meldet , heute
vom Landwirtschaftsminister in einer
2^ ständiger Audienz empfangen . Der Minister
erkannte dis bedenkliche Höhe der Viehpreise
an . meinte jedoch , eine weitere Oeffnung der
Grenzen für die Einfuhr von lebendem Vieh
werde zurzeit wohl nicht in Frage kommen,
weil dies dem Notstand nicht abhelsen würde .
Die Abordnung wird morgen vom Handels¬
minister empfangen .

* Berlin , 13 . Sept . Der in einem
Südringzug bewußtlos aufgefundene Kauf¬
mannslehrling gestand ein , den Raub¬
anfall erdichtet zu haben , nachdem er die
ihm anvertraute kleine Summe in der Nacht
zum Dienstag in verschiedenen Lokalen mit
weiblicher Bedienung ausgegeben .

* Marienburg , 13 Sept . Bon dem
bakteriologischen Institut in Berlin ist heute ^
nacht die telegraphische Nachricht eingegangen , !
daß es sich bei dem hier unter cholera - !
verdächtigen Erscheinungen verstorbenen ^
Ziegelstreicher Lange um asiatische Cholera !
handle . Bis jetzt sind von den unter Cholera - j
verdacht eingelieferten Personen 2 Erwachsene
und 4 Kinder der Krankheit erlegen . 4 Per¬
sonen befinden sich im hiesigen Diakonissen¬
krankenhaus . Etwa 100 Personen wurden
unter Quarantäne gestellt. Die 2 jährige
Tochter des Arbeiters Dombrowski ist heute
mittag unter choleraverdächtigen Erscheinungen
gestorben.

— Der bekannte Landrat v . Maltzahn
dementiert in der „ Elb . Ztg .

" seine Worte
über die Presse , welche manchmal von Leuten
redigiert werde , die noch nicht trocken hinter
den Ohren seien . Was der Herr aber eigent¬
lich gesagt hat , das verschweigt er .

* Stuttgart , 13 . Sept . Gegenüber
anderslautenden Meldungen ist der „ Schwäb .
Merkur " zur Mitteilung ermächtigt , daß der
König zwar vor 8 Tagen an einem heftig auf¬
tretenden Anfall neuralgischer Schmerzen

litt , die sofort angewandte Bäder - Kur aber
bereits eins Besserung brachte . Bettlägerig
war der König dabei niemals . Eins Aen-
derung der Dispositionen für die Teilnahme
des Königs an den Karlsruher Festlichkeiten
und Manövern ist in keiner Weise erfolgt

Desterrsichische Monarchie .
Wien , 12 . Sept . Der Unterrichts¬

minister richtete an die Schriftstellerin
Marie von Ebner - Eschenbach anläßlich
ihres 80 . Geburtstages ein Glückwunschschreiben ,
worin er diesen Tag als einen ganz be¬
sonderen Festtag für die deutsche Literatur
und für das östreichische Vaterland bezeichnet .
In ihren Dichtungen habe die Schriftstellerin ,
wie in allem , was sie der Welt mitteilte , stets
nur echte Menschenliebe und gütige Weisheit
schlicht und zwingend ausgesprochen . Marie
von Ebner -Eschenbach sei zur Wohltäterin der
Menschheit geworden .

Wien , 13 . Sept . Das Ministerium des
Innern hat im Einvernehmen mit dem Acker¬
bauministerium beschlossen , eine Kommission
zum Studium der Frage der Einfuhr ar¬
gentinischen Fleisches zu entsenden.
Diese Kommission wird mit der nächsten
Schiffgelegenheit die Fahrt nach Argentinien
antreten .

* Wien , 14 . Sept Kainz wurde gestern
von einem Schüttelfrost befallen , der trotz
ärztlicher Bemühungen kein Ende nehmen
wollte . Damit ist eine weitere Verschlechterung
im Befinden des Künstlers eingetreten . Die
Aerzte zweifeln jetzt daran , daß Kainz noch
genug Kräfte besitzt , um die neue Blutver¬
giftung zu überwinden .

* Budapest , 13 . Sept . Heute wurden
aus Preßburg 2 choleraverdächtige
Fälle , aus Gran und aus der Umgegend
von Stuhlweißenburg je 1 Fall gemeldet.

* Lemberg , 14 . Sept . Im 1 . und 2 . In¬
fanterie - Regiment sind bei der Rückkehr aus
dem Manöver nach dem Mittagessen auf
dem Zentralbahnhofe drei Viertel der
Mannschaften unter Vergiftungser¬
scheinungen erkrankt .

Fra«kr«ich .
* Cherburg , 14 . Sept . Während einer

Nachtübung stieß das Linienschiff „Bouvines "
mit dem Torpedobootszerstörer „ Eszopette "

zusammen . „Eszopette " wurde schwer beschädigt,
konnte aber ins Arsenal zurückkehren .

E«gla«d.
* London , 14 . Sept . Prinz Heinrich

von Preußen ist in Begleitung des Korvetten¬
kapitäns v . Usedom zum Besuche des Königs¬
paares in Schloß Balmora ! eingetroffen.

Italien .
* Rom , 13 . Sept In den letzten 24

Stunden wurden in Apulien 3 Erkrankungen
und 1 Todesfall an Cholera festgestellt.

'

Rumänien .
* Bukarest , 14 . Sept . Im Departement

Mechedietz sind bei der letzten Hochwasser¬
katastrophe 23 Menschen ums Leben
gekommen. Eine Anzahl Häuser sind einge¬
stürzt . Die Ernte ist vernichtet .

Verschiedenes.
— In den Kreisen der Augsburger

Metzger wird allen Ernstes die Frage e ^
wogen , wegen der Fleischteuerung die Läden
zu schließen .

— Beim Glockenläuten wurde in Basel
ein Läuter an dem Seil , an dem er zog , mit
emporgerissen und stürzte aus mehreren Meiern
Höhe herab Mit zerschmetterten Gliedern
blieb er unter der Glocke liegen.

— Das Amt bezahlt alles . Vor
mehreren Jahren , so erzählt ein Leser der
„Täglichen Rundschau " sehr zeitgemäß in
diesen Tagen gelinder Cholerasurcht , trat in
einem Dorfe zwischen Grätz und Posen die
Cholera auf . Der Landrat . in leicht zu be¬
greifender Aufregung , sagte zu dem behandeln¬
den Arzte : „ Wenden Sie nur an , was die
ärztliche Kunst vermag , das Amt bezahlt
alles .

" Der Arzt gab den kranken Bauern
daraufhin nur — Champagner . DaS Ergebnis
war überraschend gut . Aber in einer anderen
Richtung war die Wirkung auch unerwartet :
Die Rechnung belief sich auf 1800 ^ und
diese wurde von der königlichen Regierung zu
Posen nicht anerkannt . So mußte der Land¬
rat die „ Zeche" aus seiner Tasche bezahlen .

— In Spanien ist ein weiterer Schritt
vorwärts zur Entklerikalisierung getan worden .
Der Stadtrat von Madrid beschloß mit großer
Mehrheit die gänzliche Reform und den Aus¬
bau des städtischen Schulwesens aus religiös¬
neutraler Grundlage . Der Staat gibt hierzu
jährlich 150000 Pesetas .

— Ein bekümmerter Ehemann erläßt
in einem pfälzischen Blatt folgende trübselige
Bekanntmachung : „ Hierdurch gebe ich bekannt,
daß ich für überflüssig gemachte Schulden
meines Weibes Katharina nicht mehr auskomme.
5 Bier pro Tag und ein Lot Schnupf¬
tabak . das brauchts nicht für ein Häuslerweib .

"
— Der Mann hat recht ; was zu viel ist , ist
zu viel !

— Eine phonographische Trauung .
Die Tochter eines protestantischen Pfarrers
im Staate Nerv -Jork stand kurz vor ihrer
Vermählung . Es war der Wunsch der jungen
Braut , daß der Vater ihrer liebsten Freundin ,
der ebensalls Pfarrer war , die Traurede
halten sollte. Da erkrankte der väterliche Freund
tödlich, und um dem Wunsch der Braut nach¬
zukommen , kam der Sterbende , wie der

Vater gegebenes Versprechen erfüllt ; wenn Du
auch unfern jüngsten Sohn gut behandelst ,
werden die Folgen Deiner Sünde nicht auf
Dein Haupt Herabkommen. Handelst Du aber
anders , so wird der Mann , der Dein Leben
und Deine Ehre in Händen hält , das meinem
Kinde zugesügte Unrecht zu rächen wissen .

"

„Immer Drohungen, " sagte Lord Kingston
unwillig .

„Nur Drohungen vermögen etwas über
Dich, Edmund . Sie werden Dich jedoch nicht
berühren , wenn Du an dem Kinde Deine
Pflicht erfüllst . Unterläßt Du es , so kennst
Du die Folgen "

„ Ich werde Deinen Wunsch nicht vergessen,
Jenny . Hast Du mir sonst noch etwas zu
sagen ? "

„Nichts . Wir werden einander keinerlei
Weh mehr bereiten .

"

Müde und erschöpft sank sie in ihre Kissen
zurück . Von einer plötzlichen Rührung er¬
faßt , neigte Lord Kingston sich über die
Sterbende und küßte ihre Stirn , des Schauders
nicht achtend , dessen er sich nicht erwehren
konnte.

„Dann lebe wohl aus ewig, Jenny, " flüsterte
er sanft . „Ich bin Dir ein schlechter Gatte
gewesen , doch unter den vorliegenden Ver¬

hältnissen war es vielleicht begreiflich. Allein
wie Du sagst, es ist jetzt alles vorüber . Ver¬
zeihe mir ! "

Und dies war die Abschiedsszene , dies
waren die letzten Worte zwischen Lord und
Lady Kingston , denn in der nächsten Stunde
sollte sie die Augen für immer schließen .

Er kehrte in sein Arbeitszimmer zurück und
nahm seinen Platz vor dem Feuer wieder ein.
Bald darauf hörte er schwere Schritte die
Treppe heraufkommen . Sie gingen an seiner
Tür vorüber , die zweite Treppe hinauf , nach
dem Krankenzimmer . Er erkannte den Besuch
sofort — es war Lady Kingstons Vater und
zugleich sein schlimmster Feind .

Wieder verging eine halbe Stunde , dann
kamen die Schritte wieder hinunter und ver¬
stummten vor der Tür seines Arbeitszimmers .
Ein leichtes Klopfen und herein trat ein
großer , breitschulteriger Mann , dessen wetter -
gebräuntes Gesicht einen sehr ernsten , strengen
Ausdruck zeigte . ES war Lord Kingstons
Schwiegervater .

„ Wir treffen einander früher als ich er¬
wartet, " begann der Ankömmling , sich unauf¬
gefordert niedersetzend. „ Ihre Frau wird Sie
nicht länger belästigen . Sie starb vor fünf
Minuten . Jetzt , da sie tot ist , sehe ich ein,

wie unrecht ich handelte , als ich das Glück
meines einzigen Kindes meinem , ich gestehe es,
maßlosen Ehrgeiz opferte , und sie zu der Heirat
zwang , die ihr junges Leben vergiftete .

"

In tiefer Bewegung hielt er inne . Nach
einigen Minuten fuhr er fort , den Blick fest
auf seinen Schwiegersohn geheftet :

„Doch wir können die Vergangenheit nicht
ungeschehen machen , sonst hätten wir beide
vieles zu widerrufen . Fast mit ihrem letzten
Atemzug gab mir Jenny einen Auftrag an
Sie . Sie wissen , was ich meine , Mylord .

"

„Ich weiß, daß sie von der lächerlichen
Angst geplagt wurde , ich würde unserem
jüngeren Sohn irgend ein Unrecht zufügen .

"

„An Ihnen ist es , zu beweisen , ob diese
Angst lächerlich war . Ich fürchte, sie war
nur zu natürlich . Jenny vertraute dieses
Kind meiner speziellen Sorge an . Ich werde
über es wachen, soweit es mir möglich ist .
und ich wollte Ihnen nur mitteilen , daß ich
gesonnen bin , unter allen Umständen das
Versprechen zu halten , das ich soeben meiner
verstorbenen Tochter gegeben .

"

(Fortsetzung folgt .)



„ Gaulois " berichtet , auf einen eigenartigen
Ausweg . Er bat , daß man an sein Kranken¬
lager einen Phonographen bringen möchte .
In diesen Apparat sprach er dann die Trau¬
rede und die bei einer Trauung üblichen Fragen
an das Brautpaar und starb . Die Trauung
fand dann statt , und auf einem Tische befand
sich dabei der Apparat , der getreulich die
Worte des Verstorbenen wiederholte .

Sport .
Resultate des F . - C . Germania Durlach

gpm 11 - d . Mts . :
1 . Mannsch . gegen F .C . Bischweiler 1 9 : 2
4 , „ „ FV . Beiertheim 4 7 : 1
A .H . „ » Karlsr . Phönix . A .H . 2 : 7

Die 1 . Mannschaft absolvierte am ver-
aanaenen Sonntag in Bischweiler (Elsaß) ein

Privatspiel und konnte mit obigem schönen
Resultat als Sieger zurückkehren . Genannte
Mannschaft verfügt zurzeit über eine wirklich
gute Elf , die sich seit kurzer Zeit infolge ihres
bewährten Spielführers in Kombination und
Technik derart herangebildet hat , daß sie sich
zu den Besten ihrer Klasse zählen darf . Wir
zweifeln nicht daran , daß die „Germania " in
dieser Saison auch wieder in spielerischer
Tüchtigkeit ihren früheren Ruf bewahrt bezw.
erneuern wird . — Da der neue Sportsplatz
in wenigen Tagen fertiggestellt ist und in
tadelloser Verfassung den Aktiven zur Huldi¬
gung ihres Sports definitiv übergeben wird ,
so ist dem titl . Publikum Gelegenheit geboten,
den jeweiligen interessanten Kämpfen beizu¬
wohnen ; ebenso wird es sich die Leitung an¬
gelegen sein lassen , des öfteren größere Wett¬
spiele zu veranstalten , welche kein Sportsmann

versäumen sollte , zu besuchen. Wir laden
deshalb die verehrt Einwohnerschaft von hier
und Umgebung hierzu Höst . ein . Wettspiele
werden jeweils durch Inserate und Plakate
bekannt gemacht.

(Amtsgericht Durlach .j Tagesordnung zur
SchSsfevgerichtssitznng am Donnerstag den
15 . September , vormittags 9 Uhr : 1) Josef Kauf¬
mann in Weingarten wegen Körperverletzung. 2) Jakob
Kinkel , Schreiner , und Hermann Lichtenfels , beide in
Spielberg , wegen Jagdvergehens . 3 ) Otto Samuel
Kirchenbauer in Söllingen wegen Beleidigung. 4) Wil¬
helm Schmidt in Karlsruhe - Mühlburg wegen Körper¬
verletzung . 5) Wilhelm Luppold in Jöhlingen wegen
Betrugs . 6j David Loser in Durlach wegen Bedrohung .
7) Emil Karl Weigel in Durlach wegen Diebstahls.
8) Otto Beck in Durlach wegen Unterschlagung . 8) Lorenz
Eberle und Sebastian Eberle , beide in Jöhlingen ,
we^en Körperverletzung und Bedrohung . 10 ) Karl
Friedrich Mößner und Karl Friedrich Erb , beide in
Grötzingen , wegen Körperverletzung. 11) Julius Schwab
in Dettlingen wegen Betrugs .

Auerbach .

Die Gemeinde
Auerbach ver¬
steigert am
Freitag de«

1«. d. Mts ,
nachmittags 3 Uhr , einen jungen
fetten Rindsfarren ( Zusammen¬
kunft im Hofe des Farrenhalters ) ,
wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden .

Auerbach, 8 . Sept . 1910.
Der Gemeinderat :

Hailer , Bürgermeister .

Grötzingen .
Schasureide- Verpachtung.

Die Gemeinde
ver-

^ pachtet am Wiens -
tag de» 27. Sep¬
tember 191V , vor¬

mittags 11 Uhr , auf dem hiesigen
Rathause ihre Winterschafweide auf
drei Jahre ( 1910—1913 ) , welche
mit etwa 600 Stück Schafen be¬
fahren werden kann.

Liebhaber werden hierzu ein¬
geladen .

Die Pachtbedingungen liegen auf
hiesigem Rathaus zur Einsicht offen .

Grötzingen, 13 . Sept . 1910 .
Der Gemeinderat :

Wagner .
- _ Kurz , Ratschreiber .

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag den 16. d . MtS . ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Dur lach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

15 Reisbesen , 80 Pakete Stahl¬
späne, 250 Tafeln Chocolade,
1 kleiner Tisch , 1 Marmor¬
platte , 1 Kiste Limburgerkäse ,
720 Liter alter Most , 1 Liter
Branntwein , 4 Flaschen Sekt
und 200 Cigarren .

Durlach , 14 . Sept . 1910.
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

WiMelire
sowie Scheibenbüchsen , Revol¬
ver, Vogelflinten , Luftgewehr «
werden fachgemäß schnell und
billig repariert . Brünieren der
Läufe u . Umänderungen schnellstens.
L. köttetM , Wchselmacher,

Markgrasenstr. 441
Große Helle 4 - Zimmerwohnungmit Küche , Keller und Speicher ,« eboldstraße 20 , 2 . Stock , per1 Oktober zu vermieten . Näheresbei Karl Lenßler , Lammstr . 23.

Die Wahlen zur ÄreiSversammtung betreffend.
Die Listen der zur Kreiswahlmännerwahl Berechtigten liegen

von, 15. d. Mts . an acht Tage lang
zur Einsicht der Beteiligten auf dem Rathaus , Zimmer Nr . 2 , aus.

Innerhalb dieser Frist , die mit dem 22 . d . Mts . endigt , können
Einsprachen vorgetragen werden ; spätere Einsprachen werden nicht
mehr berücksichtigt .

Durlach den 13 September 1910 .
Der Gemeinderat :

_ Reichardt ._ Eustachi .

Städt . Wadcmstcät.
Die städt . Badanstalt ist von morgen 15 . d . Mts . ab geschloffen .
Dur lach den 14 . September 1910 .

_ Der Gemeinderat._
Dergeöung von Aauarveiten .

Für den Neubau der Gewerbeschule in Durlach sollen die nach -
verzeichneten Arbeiten im Wege des öffentlichen Angebots vergeben
werden .

1 . Grab - und Maurerarbeiten .
2 . Steinhauerarbeiten in Hellem Sandstein .
3 . Lieferung von Treppenstufen in Granit .
4 . Lieferung von Treppenstufen in rotem Sandstein .
5 . Trägerlieferung .
6 . Herstellung der Beton - Hohldecken .

Die Zeichnungen und Bedingungen können bei dem bauleitenden
Architekten Dipl . - Jng . Karl Köhler in Durlach , Hauptstr . 32 , ein¬
gesehen werden . Daselbst sind auch die Angebotsformulare zu erheben.

Die Angebote für die Grab - und Maurerarbeiten sind bis zum
26 . d . M . , die für die anderen Arbeiten bis zum 3 Oktober d . I .
verschlossen , mit entsprechender Aufschrift , an das Bürgermeisteramt
einzusenden.

Die Submissionseröffnung findet am Einlieferungstage vor¬
mittags 10 Uhr auf dem Rathause statt . Dieser beizuwohnen steht
den Bewerbern frei .

Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage .
Die Auswahl unter den Bewerbern bleibt Vorbehalten.
Dur lach den 14 . September 1910 .

Oie Magen
über

die Dienstboten

wegen schlecht gewichster
Schuhe hören erst dann auf,
wenn mit Schuhcreme j)ilo
geputzt wird, die heute alle
Welt als die vorzüglichste
anerkennt.

in Herde « . Oefen » Maschkefleln . Wasch - « nd Wring¬
maschine« . Maschmangeln

liefert zu billigsten Preisen unter Garantie

_ L L.«« 88Lvi', Lammstraße 23.
Rattenfänger-Hündin, 1- kW . S-Wmr -Mi>hm«r

eine gute , preiswert zu verkaufen , mit allem Zubehör zu vermieten
Näheres Waldhorn Dnrlach. Sophienftratze 14 .

Mansardenwohnung
von 2 oder 3 Zimmern aus 1 . Okt.
zu vermieten . Näheres
_ Waldhorn Durlach.

Schöne 2 - Jimrnerwohnnng
mit Zubehör sofort zu vermieten
Lttlingerstratze Sy . Näheres in
der Wirtschaft oder Brauerei Printz
in Karlsruhe ._

Zwei schön möblierte Zim¬
mer , davon eines mit Balkon,
sind auf sofort oder später mit
sehr guter Pension in schöner,
ruhiger Lage und Nähe des Schloß¬
gartens zu vermieten . Näheres zu
erfragen bei der Exped . d . Bl .

Eine der ältesten und
leistungsfähigsten deutsche«
Leöensverkcherungs - Aktien¬
gesellschaften hat ihre

llsuptsgsntui'
kÜl HiLplSluilS

und Umgebung unter günstigen
Bedingungen z« »ergeve« .
Herren , die über gute Be¬
ziehungen verfügen und neben
der Verwaltung des beträcht¬
lichen Inkassos auch für ent¬
sprechend . Neuzugang bemüht
sein wollen , belieben Offerten
einzureichen unter N . 11V4 an
LLL8 «n8ltz !n L Voller , ^ . -6 .,
Unnnbeiin .

W«- a. DztKzzrr ,
oval und rund , mit
und ohne Türle , in
jeder Größe , sind
billig zu verkaufen bei

User k. Mer L . Link. Karlsruhe.
Effenwein str . 28 (Oststadt ),

Haltestelle der elektrischen Straßen¬
bahn Veilchenstraße

Verkaufsstelle Lhr . lveitz , Fuhr -
unternehmer , Aue bei Durlach .

Ä« Me »
schön ist ein zartes , reines Gesicht mit
rosigem, jugendfrischem Aussehen . Alles
dies erzeugt
SteckeuPferd -LilienmilchSeife

v. Bergmann L Co., Radebeul.
Preis ä St . 50 H , ferner ist der

Lilienmilch- Cream Dada
ein gutes vorzüglich wirkendes Mittel gegen
Sommersprossen . Tube 50 H bei A « g.
Peter , Adler -Drogerie, Eonr . Pöhler ,« arl Bärrnanrr ._

Moltkeftr . 8 ist eine schöne4 - Zimmerwohu « ug mit
Badezimmer und Mansarde auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu er¬
fragen im 4 . St . daselbst oder bei
Joh . Bortoluzzi , Karlsruhe , Beil -
chenstraße 7 .
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Bekanntmachung.
Der Landw . Konsum - und Absatzverei « KönigSbach

veranstaltet am Sonntag den 2S September im Gasthaus zum
Ochsen eine

M. lWlisNm Mil -MllMW.
Zur Beschickung der Obstausstellung werden sämtliche Mitglieder

des landw. Bezirksvereins Durlach und Obstbaumzüchter mit selbst¬
gezüchtetem Obst zugelassen .

'
Anmeldungen sind bis längstens 20 . September an den Unter¬

zeichneten Vorstand zu richten.
Der : Worstcrnö :

W Bräuer .

Zcliilimrm -Nirterli»«!
LHP" «»egen Umzugs«»egen Umzugs

IivonIlrvrAvr S «rUuI » I » s .K> s
KotttrieS 8tietel seigene Schuhmachereij .

HireL'wsiL.li'siLL.sL
alle üblichen Sorten in bekannter Güte . Bestellungen erbitte frühzeitig .

ILrrvdvvLlriirsIrl
nur feinstes Fabrikat zu billigsten Preisen .

Bei Mehrabnahme Ausnahmspreise.
V . Si -LtNoi -

, Hauplstr
Von Konto sb : IVonmon r « iedo »« nc >>en .

Sämtliche Schulartikel
für das

empfiehlt

Muchbinöerrrreistev
gegenüber dem Gymnasium .

Eine freundliche
3 -Iimmer Wohimug

nebst Zugehör auf 1 . Oktober zu
vermieten Hauptstraße 16 .

Hut möbliertes Zimmer
mit Schreibtisch zu vermieten

Weingarterstr . 6, pari , rechts.

2 Zimmer - Wohnung samt
Zugehör auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten_ Kirchstratze 14 .
Gut möbl. Zimmer
mit Balkon auf 15 . Sept . oder
1 . Oktober zu vermieten

Moltkeftr . 11, 2 St

und noch viele andere gleich wertvolle erhält
man gegen die Sammelmarken von Flammer 's
Seife und Seifenpulver Kein Wunder, wenn
sparsame , rechnende Hausfrauen nichts anderes
mehr zum Waschen und Putzen nehmen . Es
gibt aber auch nichts besseres, wie diese beiden
Waschmittel, die billig im Preis und garantiert

unschädlich sind .

Chemisches Aei-er - Reinigungsmittel

,W« M >
"

das beste zum gründlichen Reinigen
und Auffrischen getragener
tzerrenkleiber . Paket 25
MlerNMie l»L. ket«r.
Große Tafeläpfel , per 8l 12 H

und Zwetschgen per S 15 -H sind
zu haben Hauptstraße 76 , HI,
Eingang Zehntstraße

Wer züchtetund verkauft hier gute

Offerten unter Nr . 343 an die
Expedition dieses Blattes ._

Kerremveste
verloren gegangen . Zu erfragen
bei der Expedition d Bl.

Junger Ziegenvock
zur Zucht zu verkaufen

Grötzingen , Kaiserstr . 21 .

Eine große 2 -Iiu »mer . rvohn -
ung an kleine, ruhige Familie auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu er-
fragen in der Exp , ds . Bl ._

Schöne 2 —3 Zimmer-Wohnung
möglichst außerhalb der Stadt von
kinderloser Familie sofort oder
auf 1 . Oktober zu mieten gesucht
Offerten unter Rr . 344 an die
Expedition d Bl ._

Große 1 - Zimmerwohnung oder
2 kleinere Zimmer auf 1 . Oktober
zu mieten gesucht. Näheres
bei der Expedition d . Bl.

MM WWW
per 1 . Okt. bei hohem Lohn gesucht

Ettlingerftratze 2S II

gut möbliert , für 8 und 10
monatlich zu vermieten . Wo , sagt
die Expedition d . Bl.
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Für Brautleute :
8MfMillMjiii 'jMvllß .

hell Nvtzbavm poliert : 2 Bett¬
statt «« , f Nachttisch mit Marmor -
platte , f Waschkommode mit
Marmorplatte , s Toilettespiegel ,l zmeitär . Spiegelschrank mit
Äristallglas , s handtnchständer ,

VodllriMmillriedlüilß ,
s polierter Lhiffonnier , Vertikom ,
f besserer Taschen Diman , 4 bess.
Stähle , s Salontiseh , s Spiegel ,

IL Ä « N «
s Nüchen Bnsfet , s Tisch , 2 Stühle ,
s Schaft . — Für den billigen
Preis von 3VV Mk.
Karlsruhe . Waldstr 22 . Laden.

SuWtruldr
gesund u . kräftig bereitet manmit

Siksttt's
aus Früchten.
Natürlichster

Bottstrunk .
Ueberall eingeführt
u . gesetzlich erlaubt .
Einfachst . Bereitung .
Voller Ersatz für

Gesetzt, geschützt . Obstmost u .Rebwein.
Paket für IVO Liter nur Mk . 4. — ,mit Malagatrauben Mk . 5 —
franko Nachnahme mit Anweisung .

Zucker auf Verlangen billigst .
Zell > Harmersbacher

Haustrunkstoff - Fabrik
Wh Liefert,Zell n . H . Wen.

Är Isirclivrill-Pclstrr! Il ^okvr ,

kauptstrahe 78 ist auf 1 . Ok¬
tober eine 2-Zirnmer -Woh « ung"n ruhige Leute zu vermieten .
Näheres bei

. Carl Steinmetz , Thomashof.
iSManzentod

flasche 50, 75 u. 100 ^
Adlerdrogerie Lux .

empfehlen

Luger und Fikiaken :
Feinstes Kuchenmehl 5 Pfd . 83

„ Kanfektmehl 5 83 ..
.. Nhönir -Ertra -Mehl 5 „ 88 „

Feinste Zmetschge« 3 „ 53 .
KackSpfel 3 „ 35 ,

,, Kackkarinthen 1 „ 4«
„ Dackrostnen 1 „ 48 „

Sultanine « 1 „ 55
Kolonialbutter 1 „ 68

Feinstes Cocasfett 1 „ 58 ..
Feinste Sustrahmmargarine 1 75

„ Kadenbntter , beste Margarine . IPfd . 85 ^
„ frische Tafelbutter . 1 Pfd ^ 1 4V

ZAHjlch condens . , 1 Dose 3 '/. — 4 Ltr . rahmige
Mttlrh , Milch, ä 48 und 52 ^

Magermilch , per Ltr 14 H
In . Backpulver 3 Stück 25 ^
<le Reese 1 5 ..
Uanilljncker 3 „ 25 „

ferner :
Feinste Delikatest Schinken , 2—3 Pfd ,

per Pfd . ^ 1 . 45
Drlikatetz .Sanerkrant , 1 Pfd . 8 . 10 Pfd . 78 ^
Rotkraut 1,6
Wirstug 1 „ 6

Käse und Wurftwaren
Krankfmter Würstke

Delikatest Kismarckheringe . 3 Stück 28 -H ,
1 Dose 1 .85

Krousardiue « , Faßte 1 . 75 ,
' /.- Pfd . 18

Frische Bratheringe . Sück 8 ^
Tafeltranbe « , blaue und weiße, Pfd . 38 u . 36

I Liogor oock I ' ilio . loi ». j
W ;>>!> möbl. ziwmec

ist zu vermieten . Näheres bei der
Expedition d . Bl.

8 schön möllerte Immer
sind iofort oder später zu vermieten
Villa Frohmüller , Turmberg 10.

2 ' /? Viertel auf
der Hochstätt,für 20 zu verpachten . Näheres

bei K . Weistang. Bahnhofstr 2 II."
Ix -wiists T - TKeaer

IM - Kelit-Merie
Siebung sobon 27 . 8eptomber
45,300 ML .

20,000 ML
827 « «« im, «

15,000 ML .
2S8V

10,800 ML
llovoa l M n i.a8o ,o «k.,Ilwüo L M. ML . Porto u . U8to so Pt.

eiopüvlilt botttzris- llnteruedw «!'

Eine schöne 2 - Zimmerwohnung
mit Küche , Keller und Speicher
Seboldstraste 18 , 4 Stock , an
ruhige anständige Leute zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei

IL . It.«u88l «r , Lammstr. 23

- Brillen , Zwicker, E
r Barometer rc. r
» in schöner Auswahl .

*
— Reparaturen bestens . — *

V . Loknenllor,
r

Ilkrinarksr null Optiker, §
Hauptstraße 6 . »



kür 1910 bat begonnen und kommen rum Angebot :

IVlöbel unc ! Kellen
HlWxlstts LcIi1g.k2iiiuiisr -Duricdtv 2 §SQ .

dedes naebstedend verxeiebnets 8eb1skxiMmer ab 8ene ! 1 bestellt aus : 2 Letl8teIIen , 2 Xaebt -
sebrättken mit Uarmor , 1 Wasebfoilette mit Uarmorplatte und 8pi68e1au1 '8a1x laneb mit
bobein Narwor ) , 1 8pioAel8ebrank , xweiteilig (sämtliebe 6läser Krvstallkaeette) , 1 Landtueb -
8tändei ' .
8eris I 8eb1atximioer , bell , XussbauM imitiert . . . .
8eris II 8eb1akximmer, bell. Xussbaum , innen sieben . . .
8eris III 8eblakximmer , innen und aussen sieben . . . .
8erie IV 8ebla1'xlmmer, Xussbaum, mit Intarsien , innen eioben
8erie V 8eblakximmer , Xussbaum, mit 8eünitrerei , innen eioben
8erie VI 8eblakxintmer , innen und aussen sieben . . . .
8erie VII 8elila1'riiniuer , Xussbaum, mit Intarsien , innen eioben
8erie VlII 8eblak'ximmvr, innen und aussen eiolien . . . .
8erie IX 8eblakximmer , Xussbaum, mit Intarsien , innen eieiren
8erie X 8ed1alximmer , 8atin , mit Intarsien . . . . .
8erie XI 8eblakximnler , Lirsebbaum , mit lut . , 8pieg6ls6brauk 3teil.
8erie XII 8el>1akximmer , Ualuigoni. mit lutars . , 8piegsl8ebrank 3tei1. Räumungspreis 55V. —

2u vorstedend oüeriei'tsn 8eb1akximmsrn werden katent- und 8tollröste , IVoII - , Lapok - und
Rossbaarwatratxen , sowie »skullte Federbetten xu Räurnun» ,preisen verkaukt . Mbi 'jübrige 6arantie
wird sebnktlieb geleistet dureb .4,I)gabe von darantiesobein . 2u diesen Räumuugspreisen wird noeb sin

Räumungspreis ^ 175 .—
Räumungspreis 205 . —
Räuwungspreis 335 .—
Räumungspreis 320 .—
Räuwungspreis 380. —
Räuwungspreis , /H 360 .—
Räuwungspreis 385 . —
Räumungspreis 360 . —
Räumungspreis 440.—
Räumungspreis 310 .
Räumungspreis 500 . -

ILs .ds .tt vv » 5 «I
b , s . X vermutet .

Ausserdem wird wäkrend des Ksuniungs - V« « dsuks auk den seitberigen ansgexeieb -
neteu Verkaukspreisen ein

ILs .da .tt dis s « 20 "
j.,

gewäbrt auk : eompl . VVoIinximmer, Herrenzimmer , 8pei8eximmer , 1 remdenximmer , Lücken ,
kerner auk Rull'ets, VertikoW8, ( Iiitt'ouniers , 8piegelssebräiike , Flurgarderoben , Vrumeaux ,
8piegel , Xaebtsebränke , Lommoden , Diwans , Ottoman8 , .tusxiebtisebe , 8tnble , Linder -
bestellen .

welebe diese günstige delsgenbeit kenütxen, erbalten noeb ein bübsobes Rrässnt . Oer stets waobsende
Lundenkreis ist das beredetste Zeugnis kür dis Reistungsfäbigkeit und keellität meiner Rirma. Viels
Anerkennungen kür gelitzksrte llinrioktungeo . Rinriobtnngeu, welebe kür später liekerbar sind , werden
in den biskür reservierten Räumen kostenlos xurüekgestellt . Lünsligs LindsuksquSlI «
§ün Linnivklungvn , psnsionsn unri ttoisls .

v Vr * 2 Mana . mitvL ,
3V Ksiserstr. 3V I4» rZ8r «idv 778 lelspii . 778.

Eigene Pols1e »°«,enles1stts . — Ligen « 8vdneinen «,e «' Irs13ttv .
Lnosses k,sg « n ! n 2 1,33 « » unri 4 Siovd «,er ' I< vn .

L .-L . SsrmruiL.
Donnerstag , abends ^ 9 Uhr :

Litern
im Lokal ( direkter Eingang )

1 ) Kirchweihtour , 2) Winterfest .
3) Saalradfahcen . 4) Rollschuhlauf

: e . bctr .
Der Wichtigkeir wegen erwartet

vollzähliges Erscheinen
Ter Borstand.

Morgen Donnerstag

Rotzes Schlossest
iians Svkökvi .

werden billigst repariert bei

Killiefeldstraße 12 .

Morgen (Donnerstag) früh :
LssssILIoLsoL ,

mittags Frische Leber - u . Griebenwürste ,
Schwartenmagen empfiehlt

Kssldsus Lum 33Iv « .

Lad « raiod disr als

uisäsr ^slasssa .
Snk'k' l'k 'rilinispn - ^ " ags 9- 12 und 2—6 lltirspk-ecnsrunoen . 8g„„iggz 10— 12 Ukr.

Iivo I -vvd , prskt. 7abnzrrt
kinil !8ri»Iit — Lsi8ers1rs88s 183.

KsM« r«r V»«e.
T'slsxboL 24.

Heute ( Mittwoch ) :
Arische Akeischwürlie
u . Blumenwürlle.

>S;rr»k« - ssfrld«Ntt
per Pfund 1.4 « bei Mehr¬
abnahme 1 . 38 , zu haben bei^ « i>i,i»k»8t WsseUtr . 3.

8MMS zm Lmm.
Morgen Donnerstag wird

_ geschlachtet .
_ Morgen (Donnerstag)
M SoL 1a.vlLl;ta .x .

Joh . Kunz zur Traube.
Hastvaus z . Hannyäuser.

Morgen Donnerstag
Schlachttag .

Frische

SchelPsche
per Pfund 28 bei
k'ritt 8vd » t»vi», Verkaufsstelle ::

Amalienstr 33 im Laden .
Alias - und '

UorHellcrn -

Köpskatuk - Kitt
auch zum Verdichten von Rissen
unb Sprüngen in eisernen Oefen
und Platten zu verwenden , 35 ^
per Glas .

Mer-HülMie i*< t« i .

N « « «!
ZkllA Aandvutter

frische Hier
schöne Backäpfel

LviokvIrL
Eiern «- sin —
W. Gräther, HauMr.

I L I SI ' I
(Steiermärker Art) junter Garantie fürj

^ frische Eier und gold¬
gelber Dotter

per Stück 7 '/-
>bei 100 Stück V . S« ^ j

Italiener
per Stück 7 ^

bei 100 Stück « .4S ^
Nur große u . durch¬

leuchtete

als Trinkeier und zum j
Backen sehr zu em¬
pfehlen .

bugsr u . lilislsn.
8 » 88 « r VI « 8 l

wird verzapft
im „Anker".

MallsMilhe Mttermg am 15. Seat.
Keine wesentliche Aenderung ._
tzierr»» Nr. S8 de» amtliche«

rrkündi
8nct»bczirk varlach .

für de»
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